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Anweisungen
double dblErgebnis;

intZahl = 4;
dblErgebnis = intZahl * DBL_ZAHL;
System.out.println(dblErgebnis);

= Deklaration von Variablen und Konstanten.
= Zuweisungen an Variablen.

Berechnung von variablen Werten.

Aufruf von Methoden.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 2
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Leerzeichen in Anweisungen
double dblErgebnis;

intZahl = 4;
dblErgebnis = intZahl * DBL_ZAHL;

= Zwischen Operanden und Schlusselwortern muss ein
Leerzeichen stehen.

= Zwischen Operanden und Operatoren konnen Leerzeichen
stehen, mussen aber nicht.

= Mit Hilfe von Leerzeichen wird die Lesbarkeit einer Anweisung
erhoht.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 3
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Anweisungen ,beenden”
double dblErgebnis;

intZahl = 4;
dblErgebnis = intZahl * DBL_ZAHL;

= Jede Anweisung endet mit dem Semikolon.

= Pro Zeile konnen beliebig viele Anweisungen stehen. Aber es
sollte nie mehr als eine Anweisung stehen.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 4
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Leere Anweisung
double dblErgebnis;

intZahl = 4;

J

= Ein Semikolon kennzeichnet eine leere Anweisung.

= Eine leere Anweisung an den falschen Stellen kann zu Fehlern
iIm Programmablauf fuhren.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 5
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Block von Anweisungen
public class Java@3 BedingteAnweisung {
public static void main(String[] args) {
final double DBL ZAHL = 0.5;
int intZahl;
double dblErgebnis;

intZahl = 4;
dblErgebnis = intZahl * DBL_ZAHL;

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 6
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Erlauterung

= Beginn und Ende mit den geschweiften Klammern.

= Zusammenfassung von Anweisungen, die in Abhangigkeit einer
Bedingung ausgefuhrt werden.

= Eine Methode fasst Anweisungen zur Beschreibung einer
Aktivitat zusammen.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 7
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= Variablen, die einen dynamischen Wert speichern.

= Konstanten, die einen festen Wert speichern. Der Wert einer
Konstanten ist nicht durch Anweisungen veranderbar.

= Literale. Statische Werte, die direkt in einer Anweisung stehen.
Zahlen wie 4 oder 0.5. Einzelne Zeichen wie ‘a’.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 8



'r Leibniz Universitat
I £ IT Services

Beispiel
public static void main(String[] args) {
final double dlbZahl = 0.5; // Konstante
int intZahl; // Variable

intZahl = 4; // Literal 4

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 9
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Operatoren

= Regeln zur Berechnung von Werten.
= Verknlpfung von Ausdricken und Werten.

= Vorschriften zur Bildung von Ausdriicken aus mehreren
Operanden.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 10
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Operatoren in Java

= Arithmetische Operatoren berechnen mit Hilfe eines Ausdrucks
einen Wert. Der Wert wird einer Variablen zugewiesen, in einer
Tabelle gespeichert etc.

= Operatoren vergleichen zwei Werte und geben einen
boolschen Wert zuruck. Falls der Vergleich stimmt, wird true
(wahr) zuruckgegeben. Andernfalls wird false (falsch)
zuruckgegeben. Bedingte Anweisungen und Schleifen in Java
nutzen Vergleichsoperatoren.

= Logische Operatoren verknupfen Ausdricke, die einen
boolschen Wert zuruckgeben. Logische Operatoren wie AND,
OR und NOT verknupfen Bedingungen in Anweisungen.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 11
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Arithmetische Operatoren

Operator  Berechnung

+ Addition

- Subtraktion

* Multiplikation

/ Division

% Division mit Rest

Java — Einfiihrung in die Programmierung

Beispiel
3+4=7
3—-4=-1
3*4=12
3/4=0.75
3%4=3

Seite 12
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Beispiel
final double DBL ZAHL = 0.5;
int intZahl;
double dblErgebnis;

intZahl = 4;

dblErgebnis = intZahl * DBL_ZAHL;
dblErgebnis = intZahl / DBL_ZAHL;
dblErgebnis = intZahl + DBL_ZAHL;
dblErgebnis = intZahl - DBL_ZAHL;

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 13
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Relationale Operatoren (Vergleichsoperatoren)

Operator  Berechnung Beispiel

== ist gleich 4 == 5 — falsch
I= ungleich 41=5 — true

< kleiner als 4 <5 — true

<= Kleiner gleich als 4 <=5 — true
> grolder als 4 > 5 — false

>= grolRer gleich als 4 >=5 — false

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 14
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Beispiel

int intZahlL = 3;
int intZahlR = 5;
boolean blnErgebnls,

blnErgebnis = (intZahlL == intZahlR);
blnErgebnis = (intZahlL != intZahlR);
blnErgebnis = (intZahlL < intZahlR);
blnErgebnis = (intZahlL <= intZahlR);
blnErgebnis = (intZahlL > intZahlR);
blnErgebnis = (intZahlL »>= intZahlR);

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 15
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Nutzung von relationalen Operatoren

= Vergleiche von zwei Operanden.

= Beantwortung von Fragen, auf die mit Ja oder Nein geantwortet
werden kann.

= Haben Eigenschaften die Auspragung? Zum Beispiel: Die hat
Katze eine graue Fellfarbe. Die Aussage kann durch Sehen
uberpruft werden. Falls die Katze eine schwarze Fellfarbe hat,
ist die die Aussage falsch.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 16
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Hinweise

= Zusammengesetzte Operatoren wie ==, <= und so weiter
durfen nicht durch ein Leerzeichen getrennt werden.

= Der Zuweisungsoperator = darf nicht mit dem Operator ,ist
gleich” == verwechselt werden.

=  Mit Hilfe von Klammern kann die Lesbarkeit des Ausdrucks
erhoht werden.

m Gleitkommazahler]_ nahren sich einem Wert an. Aus diesen
Grund sollte eine Uberprufung auf Gleichheit vermieden
werden.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 17



'F Leibniz Universitat i
< . { og
I 3 IT Services tog!

Verknupfungsoperatoren

Operator  Erlauterung

x|y x ODERy.
Einer der beiden Ausdrucke muss wahr sein.
Wenn x true ist, wird y nicht mehr ausgewertet.

X && y X UND y
Beide Ausdrucke mussen wahr sein.
Wenn x false ist, wird y nicht mehr ausgewertet.

Ix NICHT x
Wahr wird zu falsch und umgekehrt.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 18
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Beispiel

char cZeichen;
int intZahl;
boolean blnErgebnis;

intZahl = 5;

blnErgebnis = (!(intZahl > 9));

blnErgebnis = ((intZahl >= @) && (intZahl <= 10));
cZeichen = 'Q';

blnErgebnis = ((cZeichen '‘q') ||

(cZeichen

'Q'));

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 19
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Negation

int intZahl;
boolean blnErgebnis;

intZahl = 5;
blnErgebnis = (!(intZahl > 9));
blnErgebnis = (intZahl < 9);

= Falsch wird zu wahr und umgekehrt.

= Die Negation kann haufig durch eine ,Umkehrung” der
Operatoren ersetzt werden. In diesem Beispiel wird der ,ist
grolRer“-Operator durch den ,ist kleiner®-Operator ersetzt.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 20
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UND-Verknupfung

int intZahl;
boolean blnErgebnis;

intZahl = 5;
blnErgebnis = ((intZahl >= @) && (intZahl <= 10));

= Der linke sowohl als auch der rechte Ausdruck mussen wahr
sein.

= Sobald einer der Ausdrucke falsch ist, ist auch der
Gesamtausdruck falsch.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 21
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ODER-Verknupfung

char cZeichen;
boolean blnErgebnis;

cZeichen = 'Q';
blnErgebnis = ((cZeichen == 'q') ||
(cZeichen == 'Q'));

= Einer der beiden Ausdrucke muss wahr sein.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 22
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Runde Klammern in Java
boolean = (Bedingung)
Variable = (ausdruck) operator (ausdruck)

System.out.println(wert)

= Runde Klammern fassen Ausdrucke zusammen.

= Runde Klammern erhohen die Lesbarkeit von komplexen
Ausdrucken.

= Begrenzung der Argumentliste einer Methode wie zum Beispiel
println().

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 23
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Geschweifte Klammern in Java

= Geschweifte Klammern fassen  { .
Blocke von Anweisungen Anwelsung 1;
zusammen. \ Anwelsung 2;

= Die Blocke von Anweisungen
beschreiben eine Aktivitat in
Einzelschritten.

= Codeblocke beschreiben ein
Objekt vollstandig.

= Anweisungsblocke werden in
Abhangigkeit von
Bedingungen ausgefuhrt.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 24
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Prioritaten (Rangfolge)

Prioritat Operator
1 Nicht !
Inkrement ++, Dekrement --
2 Multiplikation *
Division /
Modulo %
3 Addition +
Subtraktion -
4 Kleiner <, Kleiner Gleich <=
Grolder >, Grofer gleich >=
5 ist Gleich ==, ist ungleich !=
6 Und &&

I Oder ||

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 25
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Beispiel

double dblzahl = 0.3;
int intzZahl = 4;
double ergebnis = 09;

ergebnis = dblZahl * dblZahl + 2 * dblZahl * intZahl +
intZahl * intZahl;
ergebnis = (dblzZahl * dblzahl) + (2 * dblZahl * intZahl) +

(intzahl * intZahl);

ergebnis = (dblZahl * (dblZahl + 2) * dblZahl * intZahl) +
(intzZahl * intZahl);

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 26
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Assoziativitat

Assoziativitat

%

Java — Einfiihrung in die Programmierung

Operator

Inkrement ++, Dekrement —
Multiplikation *

Division

Modulo %

Addition +

Subtraktion -

Kleiner <, Kleiner Gleich <=
Grolder >, Grolder gleich >=
ist gleich ==, ist nicht gleich !=
Und &&, Oder ||

Nicht !
Inkrement ++, Dekrement --
Zuweisung =

Seite 27
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Rechtsassoziative Verknupfung

. 2)

intZahlel = intzZahle2 = | (5 + 6) ;

A
1.)

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 28
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Linksassoziative Verknupfung

intZahlel = 4 & 5 / 2 ;
\ /
N
1)
20
N !
\/
2.)

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 29
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Bedingte Anweisung

if (dblTemperatur > 0.0)
{

}
else if (dblTemperatur < 0.0)

{

System.out.println("Plus-Temperatur");

System.out.println("Minus-Temperatur");

¥

else

{
System.out.println("Null-Punkt");

¥

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 30
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Arbeitsweise
if (dblTemperatur > 0.0)
{ Wenn die Bedingung

wahr ist

System.out.println("Plus-Temperatur"); <«

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 31
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Aufbau

if (Bedingung)

{ Wenn die Bedingung
wabhr ist

Anweisung; <«

Anweisung;

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 32
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Kopf einer if-Anweisung

if (dblTemperatur > 0.0)

if (Bedingung)

= Jede Bedingte Anweisung beginnt mit dem Schlusselwort if.

= Wenn die Bedingung zutrifft, fUhre den dazugehorigen Block
von Anweisungen aus.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 33
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Bedingungen

if (dblTemperatur > 0.0)

if (Bedingung)

= Bedingungen werden aus Operanden und
Vergleichsoperatoren gebildet.

= Bedingungen konnen mit Hilfe von logischen Operatoren
verknupft oder negiert werden.

= Bedingungen mussen geklammert werden.

Seite 34

Java — Einfiihrung in die Programmierung
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If — else - Anweisung

if (dblTemperatur > 0.0)
{

System.out.println("Plus-Temperatur");

}

else

{
}

System.out.println("Null-Punkt");

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 35
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Arbeitsweise
if (dblTemperatur > 0.0) Bedingung == true
{

System.out.println("Plus-Temperatur");
}

else

{

System.out.println("Null-Temperatur");
}

Java — Einfiihrung in die Programmierung

Seite 36
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else-Anweisung

= Der Standardfall beginnt mit dem Schllsselwort else.
= Wenn die Bedingung zutrifft, dann... Andernfalls...

= |n Abhangigkeit der geschweiften Klammern wird die else-
Anweisung einer if-Anweisung zugeordnet.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 37
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Fallunterscheidung

if (dblTemperatur > 0.0)
{

System.out.println("Plus-Temperatur");

}
else if (dblTemperatur < 0.0)

{
System.out.println("Minus-Temperatur");
}
else
{ .
System.out.println("Null-Punkt");
}

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 38
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Grafische Darstellung

temperatur > 0 temperatur <0 » Anweisung

A4 \4

Anweisung Anweisung

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 39
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Verknupfungen von Bedingungen

temperatur = 39.456;

if((temperatur >= 36.9) && (temperatur <= 37.4)){
System.out.println("Erhohte Temperatur");

}

else if ((temperatur >= 37.5) && (temperatur <= 39.4)){
System.out.println("Fieber");
}

else if ((temperatur >= 39.5) && (temperatur <= 40.5)){
System.out.println("Hohes Fieber");
}

else if (temperatur >= 40.5){
System.out.println("Sehr hohes Fieber");
}

else {
System.out.println("Normaltemperatur");
}

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 40
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Hinwelse

= Die Bedingungen der Fallunterscheidungen mussen auf
Korrektheit uberpruft werden.

= Bei Gleitkommazahlen mussen die Nachkommastellen bei der
Fallunterscheidung berucksichtigt werden.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 41
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Schachtelung von bedingten Anweisungen

zeichen= 'c';
temperatur = 1.5;

if ((zeichen == 'C") || (zeichen == 'c')){
System.out.println("Umrechnung in Celsius");

if (temperatur > 0.0) {
System.out.println("Plus-Temperatur");
}

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 42
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Hinwelse

= Entsprechend der Verschachtelungstiefe konnen die else if-
und else-Anweisungen der if-Anweisung zugeordnet werden.

= Die Einrtdckungen symbolisiert die Verschachtelungstiefe.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 43
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Fallunterscheidung mit switch

switch (zeichen)

{

case C

System.out.println("Umrechnung in Celsius.");
break;

case 'f':
System.out.println("Umrechnung in Fahrenheit.");
break;

default:
System.out.println("Umrechnung nicht méglich.");

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 44



'r Leibniz Universitat
I 2 IT Services

Kopf einer switch-Anweisung

switch (zeichen)

switch (Variablen-Name)

= Dem Schlusselwort switch folgt in runden Klammern die zu
untersuchende Variable.

= Es konnen Variablen vom Datentyp byte, short, int, char
und Instanzen der Klasse string seit Java 7 sowie
Aufzahlungskonstanten untersucht werden.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 45
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ZU untersuchende Falle

switch (zeichen)

{ 1 1
case 'c':
System.out.println("Umrechnung in Celsius.");
break;
¥

= |n dem Block von Anweisungen zu eine switch-Anweisung werden die zu
untersuchenden Falle aufgeflhrt.

= Jeder Fall beginnt mit dem Schlusselwort case.

= Die Falle werden von oben nach unten bearbeitet.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 46
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Kopf eines Falls

case C

case Wert

= Dem Schlusselwort case folgt der Vergleichswert.

= Die Beschreibung des Falls endet mit dem Doppelpunkt.

= Der Vergleichswert kann entsprechend des Datentyps des zu untersuchenden
Wertes interpretiert werden.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 47
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,Beendigung” des Falls

switch (zeichen)

{ 1 1
case 'c':
System.out.println("Umrechnung in Celsius.");
break;
¥

= Der Fall endet mit dem Schlusselwort break.

= Mit Hilfe des des Schlusselwortes break wird die Verarbeitung
der Anweisungen in einem Block abgebrochen.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 48
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Standardfall (Default)

switch (zeichen)

{ 1 1
case 'c':
System.out.println("Umrechnung in Celsius.");
break;
default:
System.out.println("Umrechnung nicht moglich.");
}

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 49
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Hinweise

= \Wenn alle beschriebenen Falle nicht zu treffen, wird der
Standardfall ausgefuhrt.

= Der Standardfall beginnt mit dem Schltsselwort default. Der

Standardfall ist das letzte Element in einer Reihenfolge von
Fallen.

= Der letzte Fall in einer Reihenfolge von Fallen muss nicht mit
dem Schlusselwort break abgeschlossen werden.

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 50
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Zusammenfassung von Fallen

switch (zeichen)

{

case 'cC

case 'C':
System.out.println("Umrechnung in Celsius.");
break;

default:
System.out.println("Umrechnung nicht méglich.");

Java — Einfiihrung in die Programmierung Seite 51
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    java03_BedingteAnweisung_ifThenElse.java
    
    


java03_BedingteAnweisung_ifThenElse.javapackage anweisungbedingt;

public class AnweisungBedingt {
    
    public static void main(String[] args) {
        double dblTemperatur;
        
        dblTemperatur = 4.5;
        
        if (dblTemperatur > 0.0) 
        {
             System.out.println("Plus-Temperatur");
        }   
        else if (dblTemperatur < 0.0) 
        {
                    System.out.println("Minus-Temperatur");
        }
        else 
        {
              System.out.println("Null-Punkt");  
        }  
        
        
    }
    
}





    
    
    java03_BedingteAnweisung_ifThen_Verknuepfen.java
    
    


java03_BedingteAnweisung_ifThen_Verknuepfen.javapackage anweisungbedingt;

public class AnweisungBedingt {
    
    public static void main(String[] args) {
        double temperatur;
        
        temperatur = 39.456;
    
        if((temperatur >= 36.9) && (temperatur <= 37.4)){
            System.out.println("Erhöhte Temperatur");
        }
        else if ((temperatur >= 37.5) && (temperatur <= 39.4)){
            System.out.println("Fieber");
        }
        else if ((temperatur >= 39.5) && (temperatur <= 40.5)){
            System.out.println("Hohes Fieber");
        }
        else if (temperatur >= 40.5){
            System.out.println("Sehr hohes Fieber");
        }    
        else
        {        
                System.out.println("Normaltemperatur");
        }    
    }
    
}





    
    
    java03_BedingteAnweisung_ifThen_Verschachteln.java
    
    


java03_BedingteAnweisung_ifThen_Verschachteln.javapackage anweisungbedingt;

public class AnweisungBedingt {
    
    public static void main(String[] args) {
        
        double temperatur;
        double umrechnung;
        int zeichen;
        
        zeichen= 'c';
        temperatur = 1.5;
        
        // if - else if - else
        if ((zeichen == 'C') || (zeichen == 'c'))
        {
           System.out.println("Umrechnung in Celsius");
           
            if (temperatur > 0.0)
            {
               System.out.println("Plus-Temperatur");

            }   
            else if (temperatur < 0.0)
            {
               System.out.println("Minus-Temperatur");

            }
            else 
            {
               System.out.println("Null-Punkt");  
            }    
        } 
        else if ((zeichen == 'F')  || (zeichen == 'f'))
        {
           System.out.println("Umrechnung in Fahrenheit.");
        } 
        else if ((zeichen == 'K')  || (zeichen == 'k'))
        {
           System.out.println("Umrechnung in Kelvin.");
        }     
        else {
             System.out.println("Umrechnung nicht möglich.");
        }    
        
        
    }
    
}





    
    
    java03_BedingteAnweisung_switch.java
    
    


java03_BedingteAnweisung_switch.javapackage anweisungbedingt;

public class AnweisungBedingt {
    
    public static void main(String[] args) {
        
        double temperatur;
        double umrechnung;
        int zeichen;
        
        zeichen= 'c';
        temperatur = 1.5;
           
        
        // switch-Anweisung
        switch (zeichen)
        {
            case 'C':
            case 'c':    
                System.out.println("Umrechnung in Celsius");

                if ((temperatur > 0.0) && (temperatur < 99.97))
                {
                   System.out.println("Plus-Temperatur");

                }   
                else if (temperatur < 0.0)
                {
                   System.out.println("Minus-Temperatur");

                }
                
                break;
                
            case 'F':
            case 'f':    
                System.out.println("Umrechnung in Fahrenheit.");
                break;
                
            case 'K':
            case 'k':    
                System.out.println("Umrechnung in Kelvin.");
                break;
                
            default:
             System.out.println("Umrechnung nicht möglich.");
        }  
        
    }
    
}





    
    
    java03_OperatorenAssoziativitaet.java
    
    


java03_OperatorenAssoziativitaet.javapackage java03_bedingteanweisung;

public class Java03_BedingteAnweisung {

    public static void main(String[] args) {
        int intZahl01;
        int intZahl02;
        
        intZahl01 = intZahl02 = (5 + 6);
        System.out.println(intZahl01);
        System.out.println(intZahl02);
        
        // Arbeitsschritte
        intZahl02 = (5 + 6);
        intZahl01 = intZahl02; 
        System.out.println(intZahl01);
        System.out.println(intZahl02);  
        
        intZahl01 = 4 * 5 / 2;
        System.out.println(intZahl01);
        
        // Arbeitsschritte
        intZahl02 = 4 * 5;
        intZahl01 = intZahl02 / 2;  
        System.out.println(intZahl01);   
           
    }
    
}





    
    
    java03_OperatorenMathematisch.java
    
    


java03_OperatorenMathematisch.javapackage java03_bedingteanweisung;

public class Java03_BedingteAnweisung {

    public static void main(String[] args) {
        final double DBL_ZAHL = 0.5;
        int intZahl;
        double dblErgebnis;
        
        intZahl = 4;
        dblErgebnis = intZahl * DBL_ZAHL;
        dblErgebnis = intZahl / DBL_ZAHL;
        dblErgebnis = intZahl + DBL_ZAHL;
        dblErgebnis = intZahl - DBL_ZAHL;
        
           
    }
    
}





    
    
    java03_OperatorenVergleiche.java
    
    


java03_OperatorenVergleiche.javapackage java03_bedingteanweisung;

public class Java03_BedingteAnweisung {

    public static void main(String[] args) {
        int intZahlL = 3;
        int intZahlR = 5;
        boolean blnErgebnis;
        
        blnErgebnis = (intZahlL == intZahlR);
        blnErgebnis = (intZahlL != intZahlR);
        blnErgebnis = (intZahlL < intZahlR);
        blnErgebnis = (intZahlL <= intZahlR);
        blnErgebnis = (intZahlL > intZahlR);
        blnErgebnis = (intZahlL >= intZahlR);
        
           
    }
    
}





    
    
    java03_OperatorenVergleicheverknuepfen.java
    
    


java03_OperatorenVergleicheverknuepfen.javapackage java03_bedingteanweisung;

public class Java03_BedingteAnweisung {

    public static void main(String[] args) {
        char cZeichen;
        int intZahl;
        boolean blnErgebnis;
        
        intZahl = 5;
        blnErgebnis = (!(intZahl > 0));
        blnErgebnis = (intZahl < 0);
        blnErgebnis = ((intZahl >= 0) && (intZahl <= 10));
        cZeichen = 'Q';
        blnErgebnis = ((cZeichen == 'q') || (cZeichen == 'Q'));
           
    }
    
}


